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Tipps
 Termine&

Inklusive

Schützen feiern 
350. Geburtstag
Die Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve feiert 
vom 30. August bis
1. September ihr 350-jäh-
riges Bestehen. Eröffnet 
werden die Feierlichkeiten 
am Freitag um 17 Uhr mit 
dem Vogelschießen der 
Jungschützen. Das Jubilä-

Samstagmorgen um
11 Uhr mit dem Festakt 
im Katholischen Pfarr-
heim seine Fortsetzung. 
Im Mittelpunt des Jubilä-
ums-Schützenfestes der 
St.-Sebastian-Schützen-
bruderschaft Balve steht 
der große Festzug am 
Sonntag, der sich um
14 Uhr in Bewegung set-
zen wird.

De-Cent-Laden

wieder geöffnet
Die nächsten Öffnungs-
termine des De-Cent-
Ladens sind am Dienstag, 
13. August, Dienstag,
27. August, und Dienstag, 
10. September, jeweils in 
der Zeit von 15 bis 16 Uhr 
im Katholischen Pfarrheim 
in Balve. Lebensmittel-
spenden können von
9 bis 10 Uhr und von 14 
bis 14.30 Uhr im Pfarrheim 
abgegeben werden. 

Am Rande

Balve. Die drei im Rat der 
Stadt Balve aktiven Fraktionen 
sind stets damit befasst, junge 
Menschen für die Kommunal-
politik zu begeistern, damit die 
Ausschüsse und der Stadtrat 
nicht vergreisen. 

Während UWG und SPD 
mächtig baggern müssen, um 
Nachwuchs zu rekrutieren, 
können die Christdemokraten 
auf die Junge Union zurück-
greifen. Diesen Vorteil nutzte 
die Mehrheitspartei auch im 
Juni und benannte Robin Vors-
mann aus Balve für den Aus-
schuss Schule, Kultur, Sozi-
ales, Sport. Gleich in der ersten 
Sitzung stimmte er aus Über-
zeugung für die Erhöhung der 
Hallennutzungsgebühren, die 
der Stadt Balve pro Jahr Mehr-
einnahmen von rund 6.000 
Euro bescheren. 

Der HÖNNE-EXPRESS  
hat Robin Vorsmann gefragt, 
warum er sich in der Kom-
munalpolitik engagiert?

Robin Vorsmann: Ursache 
dafür ist eigentlich Matthias Je-
dowski, der damalige 1. Vorsit-
zende der Jungen Union Balve. 
Er hat mich vor mehr als zwei 
Jahren auf dem Balver Schüt-
zenfest gefragt, ob ich nicht in 
der JU mitmachen möchte?

Ihre Antwort?
Ja, denn neben mir haben 

weitere fünf junge Leute Inte-
resse gezeigt an den Treffen, 
die damals mehr Stammtisch-
Charakter hatten. Aber sehr 
schnell haben wir uns ernst-
haften politischen Themen zu-
gewandt.

Robin Vorsmann will sich 
in die Politik einmischen

Als was versteht sich die 
JU, deren Vorsitzender Sie 
inzwischen sind?

Wir sehen uns als kritische 
Begleiter der CDU-Kommunal-
politik und möchten als Gruppe 
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tischen Entscheidungen.

Obwohl Sie nicht im Rat 
der Stadt Balve sind?

Ich habe beispielsweise das 
Recht, an den Fraktions-Sit-
zungen teilzunehmen. Somit  
bietet sich mir die Chance, Ein-
blick in die Kommunalpolitik 
zu nehmen. Es ist sehr interes-
sant, wenn wir als Junge Union 
von der Fraktion beispielswei-
se in die Schulthemen einge-
bunden werden.

Sie sind jetzt Sachkundi-
ger Bürger in einem Fach-
ausschuss. Geht es weiter in 
Richtung Stadtrat?

Wir von der Jungen Union 
sind natürlich mit Blick auf die 
Kommunalwahl 2014 von der 
Partei gefragt worden. Ich selbst 
und auch andere JU-Mitglieder 
sind interessiert, aber einige von 
uns studieren. Dies gilt zukünf-
tig auch für mich. Deshalb kann 
ich heute noch nicht sagen, ob 
ich überhaupt für die Kommu-
nalwahl ein Thema bin.

Macht Politik der Jugend 
Spaß?

Mir bereitet sie Freude. Zu-
dem lernt man immer dazu, 
ob es um den Straßenbau oder 
auch um andere Dinge, wie die 
Schule, geht.

Nach bestandenem Abitur 
stehen Studium, Politik und 
Katholische Landjugend-Be-
wegung auf der Agenda. Fällt 
der Fußballsport hinten run-
ter?

Keineswegs, denn Sport ist 
für mich seit dem vierten Le-
bensjahr sehr wichtig. Ich weiß 
allerdings nicht, ob ich jeden 
Sonntag spielen kann. Die-
se Entscheidung kann ich erst 
dann treffen, wenn ich weiß, 
wo ich studiere.

Bleibt der TuS Langenholt-
hausen eine Fahrstuhlmann-
schaft?

Wir sind in der Offensive gut 
aufgestellt, ob es in der Defen-

sive reicht, weiß ich nicht. Aber 
ich glaube schon, dass wir in 
der Bezirksliga bleiben. 

Im Vorjahr zum SSV Me-
schede gewechselt und nicht 
zum Einsatz gekommen.

Ich bereue diesen Schritt 
nicht, auch wenn ich den 
Sprung in die 1. Mannschaft 
nicht geschafft habe. Für mich 
ist wichtig, in einer höheren 
Liga Erfahrungen gesammelt 
zu haben.

Sie sind Leiter der Katho-
lischen Landjugend-Bewe-
gung Langenholthausen.

Eine reizvolle Aufgabe, die 
mir sehr viel Spaß macht. Denn 
wir verfügen über ein tolles 

Leitungs-Team, das sich schon 
jetzt auf das Zeltlager vom 22. 
bis 29. August in Braunshagen 
freut.

Wie viele Kinder und Ju-
gendliche treten die Reise in 
die Nähe der Stadt Medebach 
an?

Noch läuft die Anmeldefrist, 
aber ich gehe davon aus, dass 
wir mit wenigstens 50 Teilneh-
mern losfahren. Wer dabei sein 
möchte, es liegen noch Anmel-
deformulare in der Goldbäcke-
rei Grote aus.

Das Gespräch mit Robin Vors-

mann führte Richard Elmer-

haus
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Garbeck. Im August ist 
Monsignore Dr. Cosmas Alule 
wieder Gast in Garbeck, um im 
Pastoralverbund Balve-Hönne-
tal Urlaubsvertretungen in der 
Seelsorge zu übernehmen. In 
diesem Jahr kann er sein Sil-
bernes Priesterjubiläum feiern. 
Sein Weihetag ist der 27. Au-
gust 1988.

In den letzten Jahren wur-
de viel über seine jeweils ak-
tuellen Aktivitäten berichtet. 
Sein Jubiläum nehmen wir zum 
Anlass für einen Rückblick auf 
die wichtigsten Stationen sei-
nes Lebens. Geboren wur-
de er am 11. Dezember 1960 
in Arua, im Nordwesten Ug-
andas. Seine Schwester starb 
bereits im Alter von 32 Jahren. 
Sein jüngerer Bruder arbei-
tet als Schreiner. Die Primary-
School besuchte er von 1969 
bis 1975, anschließend die Se-
condary-School im Knabense-
minar St. Peter und Paul Pokea. 
Von 1980 bis 1983 absolvierte 
er ein Philosophie-Studium im 
Priesterseminar Alokolum bei 
Gulu. Theologie studierte er 
zunächst im Pries terseminar 
Ggaba in  Uganda und ab 1985 
an der Päpstlichen Universität 
Urbaniana in Rom. Den Bache-
lor-Abschluss erreichte er 1987 
und den Magister-Abschluss 
im Fach Dogmatik 1989. Im 
August 1988 unterbrach er den 
Rom-Aufenthalt.

Am 27. August wurde er 
vom damaligen Bischof Fre-
derick Drandua in Arua zum 
Priester geweiht. Seine Seel-
sorgearbeit begann er 1989 als 
Kaplan in Rhino Camp Parish 
im Bistum Arua. 1991 wurde er 
Dozent für Dogmatik am Pries-
terseminar Ggaba. Zur Vor-
bereitung auf die Promotion 

konnte er von 1995 bis Febru-
ar 2000 an der Hochschule St. 
Georgen in Frankfurt studie-
ren. Seine Doktorarbeit behan-
delte das Verhältnis zwischen 
Taufe und Glaube. 

Im Juni 2000 wurde er Pfar-
rer in seiner Heimatgemeinde 
Ocodri in der Diözese Arua. 
Die Leitung der Pfarrei „Christ 
the King“ in der Bischofs-
stadt wurde ihm im November 
2001 übertragen. Seit 2007 ist 

Monsignore Dr. Cosmas Alule

feiert Jubiläum in Garbeck

Wenn Monsignore Dr. Cosmas Alule sein 25-jähriges Priesterjubiläum am 27. August in Garbeck 

feiert, ist auch Diakon Josef Hültenschmidt dabei.

er Rektor des Priesterseminars 
Alokolum bei Gulu im Norden 
Ugandas.

Nach dem frühen Tod sei-
ner Schwester fasste er den 
Entschluss, in seiner Heimat-
gemeinde Ocodri eine Kran-
kenstation zu bauen. Während 
seines Studien-Aufenthaltes in 
Frankfurt konnte er in den Se-
mesterferien Urlaubsvertre-
tungen in der Seelsorge über-
nehmen, anfangs in Österreich, 

später in Garbeck und Langen-
holthausen. Nach seiner Rück-
kehr übertrug ihm Bischof 
Drandua die Pfarrerstelle in 
Ocodri, um sein Vorhaben dort 
verwirklichen zu können.

Der Kontakt ins Sauerland 
entstand, als 1998 der damalige 
Pfarrer Theo Kramer eine Ur-
laubsvertretung suchte. Wäh-
rend des Urlaubs erkrank-
te Pfarrer Kramer schwer und 
konnte seinen Dienst nicht wie-
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der aufnehmen. Ein Jahr lang 
fuhr Father Cosmas an jedem 
Wochenende von Frankfurt 
per Bahn ins Sauerland, um in 
Garbeck und Langenholthau-
sen Gottesdienste zu feiern. 
Der Kontakt brach auch nach 
der Rückkehr in seine Heimat 
nicht ab. Seinen jährlichen Ur-
laub nutzte er, um zunächst in 
Garbeck und Langenholthau-
sen und später im Pastoral-
verbund Oberes Hönnetal und 
schließlich im Pastoralverbund 
Balve-Hönnetal die Priester zu 
vertreten.

Im Sommer 2001 kam Father 
Cosmas Alule in Begleitung 
seines Mitbruders Celestino 
Onzima. Beide suchten – auch 
im Auftrag ihres Bischofs –
nach einem Weg, in der Diöze-
se Arua Kolpingsfamilien auf-
zubauen. Zwar gab es schon 
seit Jahren Kolpingsfamilien in 
Uganda, aber wegen des Bür-
gerkriegs nicht im Norden. In 
einem Gespräch mit dem da-
maligen Kolping-Generalse-
kretär in Köln fand man eine 
Lösung. Ein Jahr später wur-
den Kolpingsfamilien in der 
Gemeinde Vurra und in der 
Bischofsstadt Arua gegründet. 
Heute gibt es 20 Kolpingsfami-

der Partnerschaft zwischen den 
Kolpingsfamilien Garbeck und 
Vurra gründeten Ina und Theo 
Steffens und Franz Stein 2002 
den Uganda-Kreis.

Die Zusammenarbeit zwi-
schen dem Uganda-Kreis, 
dem heute 12 Personen ange-
hören, und Msgr. Dr. Cosmas 
Alule und anderen Priestern 
und Laien in Uganda hat viel-
fältige Früchte getragen. Hier 
können die wichtigsten Ob-
jekte nur stichwortartig wie-
dergegeben werden: Fahrrä-
der für Vorstandsmitglieder 
in Vurra, Teilnahme von acht 
Personen aus Arua und Vur-
ra am Weltjugendtag 2005 in 
Köln, Unterstützung von Fa-
milien durch Schulgeld-Paten-
schaften (inzwischen über 60), 
Errichtung einer Bäckerei in 
Arua, Bau eines Kindergartens 

in Vurra, einer Schule in Obi, 
Beschaffung von Maschinen 
und Werkzeugen für das Aus-
bildungszentrum Ragem, Be-
schaffung von landwirtschaft-
lichen Maschinen und Geräten 
für das Priesterseminar Aloko-
lum, Einrichtung einer Bäcke-
rei in diesem Priesterseminar.

Die Unterstützung der Ar-
beit geht über den Rahmen der 
Kolpingsfamlie Garbeck hi-
naus. Unternehmer, Familien, 
Einzelpersonen, Schulklassen, 
Kinderchöre waren und sind 
immer wieder bereit, mit Sach- 
und Geldspenden zu helfen. 
Mehrere Reisen halfen bei der 

der Weitergabe von Informati-
onen.

Durch die Zusammenar-
beit wurde in Uganda viel er-
reicht. Aber auch im Pastoral-
verbund und in der Umgebung 
hat Uganda einen anderen Stel-
lenwert bekommen. Man inte-
ressiert sich für das Land und 
seine Menschen. „Der Hori-
zont hat sich geweitet. Freunde 
wurden gewonnen. Die Erleb-
nisse und Erfahrungen wird 
man nicht vergessen. Viele ha-
ben sich in Uganda und bei uns 
engagiert. Einer allerdings war 
die zentrale Person: Monsigno-
re Dr. Cosmas Alule. Er hat es 
verstanden, Kontakte zu knüp-
fen, Anregungen zu geben, zu 
vermitteln. Vor allem aber hat 
er Vertrauen aufgebaut. Ohne 
dieses Vertrauen wäre die Be-
reitschaft zur Unterstützung 
und Mitarbeit über den langen 
Zeitraum nicht möglich gewe-
sen“, sagt Willi Schmoll vom 
Uganda-Kreis.

„Im Gottesdienst am 27. Au-
gust um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche Hl. Drei Könige in Gar-
beck wollen wir Gott danken, 
dass er uns diesen Priester der 
Kirche in Uganda und uns ge-
schenkt hat. Anschließend ha-
ben alle Gelegenheit, im Gar-
becker Pfarrheim Monsignore 
Alule zu seinem Jubiläum zu 
gratulieren“, lädt Willi Schmoll 
schon heute zur Jubiläumsfeier 
ein.
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Mit der Kirchenbe-
sichtigung in Fret-
ter beginnt der 

zweite Teil des Ferienpro-
gramms beim Kolpingforum 
Balve, und zwar  am Montag, 
26. August. An diesem Tag 
wollen die Balver die Kirche 
St. Matthias in Fretter besich-
tigen. „Unser Kolpingbruder 
Werner Hahn hat dafür ge-
sorgt, dass wir diese sehens-
werte Kirche unter sachkundi-
ger Führung in Augenschein 
nehmen können. Wir treffen 

uns um 19 Uhr am Katho-
lischen Jugendheim, um ge-
meinsam mit einem Bus nach 
Fretter zu fahren“, sagt En-
gelbert Falke vom Kolpingfo-
rum. Im Bus wird ein kleiner 
Teilnehmerbeitrag, der si-
cherlich vier Euro nicht über-
steigen wird, für die Fahrtkos-
ten eingesammelt.

-
den Veranstaltungen statt, die 
gemeinsam mit dem Bildpunkt 
angeboten werden und auf die 
das Kolpingforum Balve heu-
te hinweisen und neugierig ma-
chen will. Am Montag, 2. Sep-
tember, referiert Frau Prof. 
Dr. Agnes Wuckelt aus Pader-
born um 19.30 Uhr im Katho-
lischen Jugendheim zum The-
ma: „Frauen in der Kirche auf 
dem Hintergrund des 2. Vatika-
nischen  Konzils“.

Das II. Vatikanum hat al-
len Katholiken mehr Teilhabe 
„versprochen“. Was haben wir 
heute 50 Jahre nach dem Kon-
zil und einige Monate nach ei-
ner neuen Papstwahl von der 
Verwirklichung der Konzilsbe-
schlüsse zu erwarten? Gibt es 
ein spezielles „Rollenverständ-
nis für Frauen in der Kirche?“ 
Ist für Frauen in einer weitge-

hend von Männern dominierten 
Kirche Mitsprache, Entschei-
dung und Verantwortung vor-
gesehen? Trifft das Vorurteil 
über die Frau als „Putz-, Bet-
und Schreibkraft“ in der Kir-
che heutzutage noch die Wirk-
lichkeit, oder haben sich schon 
grundlegende Veränderungen 
vollzogen? Auf all diese Fra-
gen gibt die Referentin eine 
Antwort.

Am Montag, 16. September, 

– am darauffolgenden Sonn-

tag ist Bundestagswahl – eine 
Veranstaltung mit dem Politik-
wissenschaftler Prof. Dr. Uwe 
Jun aus Trier um 19.30 Uhr 
im Jugendheim statt. Das The-
ma: „Was kann meine Stimme 
schon bewirken? Deutschland 
vor der  Bundestagswahl.“

Hat meine Stimme einen 
Wert? Wenige Tage vor der 
Bundestagswahl erläutert der 
Politikwissenschaftler Uwe 
Jun (Universität Trier) die Me-
chanismen unseres Wahlsy-
stems, die Bedeutung des Ein-
zelwählers als Teil des Volkes 
als „Souverän“ unseres Staates. 
In Zeiten der Wahlmüdigkeit 
und Politikverdrossenheit wird 
Prof. Jun über Sinn und Chan-
cen des Systems der repräsen-
tativen Demokratie, für das in 
Deutschland lange gekämpft 
werden musste, informieren. 

Vor Wahlen führte das Kol-
pingforum in der Vergangenheit 
Podiumsdiskussionen mit den 
Wahlkreiskandidaten durch. 
„Inzwischen stellen wir uns die 
Frage, ob sich dieses Format 
vielleicht überholt hat. Deshalb 
unser Versuch auf neuem Weg 
an das Wahlgeschehen heranzu-
gehen“, sagt Chef-Organisator 
Engelbert Falke.

Was ist vom

Konzilbeschluss in 

Rom zu erwarten?
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Große Freude herrschte 
jetzt bei den Mit-
gliedern des Malte-

ser Hilfsdienstes. Jugendli-
che und Erwachsene hatten 
sich zum Hochamt in der 
St.-Blasius-Pfarrkirche ver-
sammelt. Während seiner 
Predigt sprach Pastor Jür-
gen Bischof den Maltesern 
Mut zu: „Wir haben gerade 
das Gleichnis vom Barm-
herzigen Samariter gehört. 
In Eurem Dienst an den 

Menschen handelt Ihr ge-
nau nach dem Vorbild des 
Barmherzigen Samariters, 
und das ist gut so.“ 

Im Anschluss an die Hl. 
Messe stand vor der Kirche der 
blitzblanke Kommandowagen, 

in den Dienst genommen wur-
de. „Zwei Einsätze hat dieses 
Fahrzeug bereits hinter sich, 
ein Grund mehr, es nun auch 
unter den Segen Gottes zu stel-
len“, freute sich Kristina Sta-
delhofer bevor Jürgen Bischof 

Große Freude

beim MHD

Pfarrer Jürgen Bischof segnete das MHD-Fahrzeug.

das Fahrzeug und die Malteser 
mit Weihwasser besprengte. 

Stadtbeauftragter Markus 
Ickler hatte doppelten Grund 
zur Freude, da er im Anschluss 
an die Fahrzeugsegnung 10 
Mitglieder der Malteser-Ju-
gend zu Helferinnen und Hel-
fer berufen konnte. Vor einigen 
Wochen hatten sie erfolgreich 
die Helfergrundausbildung ab-
geschlossen. Für einige von 
ihnen folgt nun die Fachaus-
bildung für Sanitäts- oder Be-

treuungsdienst sowie Technik. 
Jeweils am zweiten Freitag im 
Monat von 20 bis 22 Uhr und 
am vierten Samstag im Monat 

aufbauenden Ausbildungen im 
Malteserhaus neben der Pfarr-
kirche statt. Interessierte sind 
jederzeit willkommen und kön-
nen sich während der Ausbil-
dungsstunden über die Arbeit 
der Malteser informieren.

Per Mail kam man sich unter 
info@malteser-balve.de  eben-
falls an die Malteser wenden.
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HABBEL
Dachdecker  -  Me is te rbe t r ieb  Rudo l f  Habbe l GmbH
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Hangweg 30
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Telefon: 02375 20078

Telefax: 02375 20079

E-Mail :  r.habbel@gmx.de

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG

ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

IHR FACHBETRIEB FÜR 

UNFALLINSTANDSETZUNG

Jörg Opitz

Am Pickhammer 11

58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784

Telefax (02375) 4962

www.karosserie-opitz.de

4 JAHRE GARANTIE AUF:

s&AHRZEUGLACKIERUNGEN
s!CHSVERMESSUNGEN

s+AROSSERIEREPARATUREN
s3CHEIBENREPARATUREN

Inserieren

bringt Gewinn!
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„Unser Schützenfest ist 
wunderbar gelaufen“

Beckum. „Unser Schüt-
zenfest ist wunderbar 
gelaufen. Die Stim-

mung war an allen drei Tagen 
gut und der Umsatz geringfü-
gig besser als im Vorjahr.“ So 

ter Markus Baumeister mit 
Blick auf das Hochfest der 
Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus Beckum aus, das am 
Montagnachmittag mit Felix 
Butterweck und  Frederike 

Westhoff das neue Königs-
paar im Festzug präsentierte. 

Das Vogelschießen, zuletzt 
Sorgenkind des Vorstandes, 
war diesmal so spannend wie 
lange nicht mehr. Letztlich 
setzte sich Felix Butterweck 

mit seinem Volltreffer die Kro-
ne auf. Weil der Vogel bereits 
vor 11 Uhr erlegt war, muss-
ten die Schützen den Einzug 
mit den neuen Majestäten in 
die Hönnetalhalle einige Minu-

ten hinauszögern. „Unser The-
ken-Team war noch nicht ganz 
so weit“, erklärte Markus Bau-
meister, der ein dickes Lob an 
die Musiker aus Drolshagen 
und Iseringhausen verteilte. 

Beide Kapellen hatten den 

Beckumer mächtig eingeheizt. 
So auch am Montagabend, 
als sich Dirigent Jan Schröter 
mit dem Feuerwehrmusikzug 
Drolshagen von den Becku-
mern verabschiedete. „Jan hat 
ein Händchen für die richtige 

Musik. Er weiß genau, was die 
Leute auf dem Schützenfest hö-
ren wollen“, sagte Baumeister, 
der hinzufügte: „Die Drols-
hagener kommen gerne nach 
Beckum. Unseren Schützen-

fest-Termin haben sie in ihrem 
Kalender rot angestrichen.“

Wenn am 10. August die 
Schützenbruderschaft Beckum 
ab 19.30 Uhr Abrechnung in 
der Hönnetalhalle feiert, dann 
lassen Vorstand und Mitglieder 

das Schützenfest noch einmal 
Revue passieren. Dabei kom-
men die Schützen auch auf 
die beiden Biergärten rechts 
und links der Schützenhalle zu 
sprechen. Sie wurden in diesem 
Jahr besonders gut angenom-

men, weil sich viele Raucher 
außerhalb der Halle vergnügten. 
Dass sich die Schützenhalle vor 
allem am Samstag sehr spät 
füllte, hat nach Meinung des 
Brudermeister Markus Baumei-

ster der guten Stimmung keinen 
Abbruch getan. 

Zu erwähnen ist noch die 
nette Geste der Daltonz aus Be-
ckum. Der Stammtisch ist im 
März 10 Jahre alt geworden. 
Grund genug für Philipp Le-

vermann und Co. die Besucher 
des Beckumer Schützenfestes 
an ihrem Jubiläum zu betei-
ligen. „Wir haben am Schüt-
zenfest-Montag 100 Liter Bier 
spendiert für die Gäste“, erklär-
te Stefan Lenze.

Das neue Königspaar aus Beckum: Felix Butterweck und Frederike Westhoff.
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Inh. Karl-Friedrich Bathe

Maler- u. Lackierer-Meister

Internet: www.bathe.de

Anerkannt in der AS Datenbank
LEISTUNG am BAU

58802 Balve - Im Winkel 3 - Ruf 02375/9187-50 - Fax 9187-60

Fachmännische Beratung auch bei Ihnen zu Haus,
Ausmessen und Verlegung.

Architekten

empfohlen!Bauplanern

Wir sind von

Fachgeschäft für

Malerarbeiten

Verglasungen

Bodenbeläge

Farben

In der Zeit vom 16. bis 25. 
-

gerwanderung auf den Spu-
ren des Heiligen Franz von Assi-
si statt. In sechs Wanderetappen 
geht es durch das Rietital in Ita-
lien. Starten werden die Wande-
rer in Greccio mit dem Ziel As-
sisi. Pro Tag werden zwischen 
15 bis 22 km gewandert, die zu 
überwindenden Höhenmeter las-
sen die Etappen anspruchsvoll 
werden. Am Ende der Wande-
rung werden die Teilnehmer 
zwei Tage in Assisi Quartier 
nehmen. Leistungen: 

Flugreise von Düsseldorf 
nach Rom 
Bustransfers
9 Übernachtungen in Dop-
pelzimmern (Einzelzimmer 
mit Zuschlag)

Pilgerwanderung
in Italien

Gepäcktransport während 
der Wandertage von Greccio 
nach Assisi 
Halbpension und Lunchpa-
kete
Geistliche Elemente Reise-
preis etwa 1.200 Euro (EZ-
Zuschlag) Der Reisepreis ist 
abhängig von der Teilneh-
merzahl.

Herzliche Einladung zu einem 
unverbindlichen Infotreffen am 
9. Oktober um 20 Uhr im Mari-
enheim in Balve. (Unter dem St.-
Blasius-Kindergarten, Eingang 
vom Kirchplatz). 

Das Leitungsteam Hubert 
Willecke, Waltraud Terbrüg-
gen, Christa Kramer,  und Pastor 
Stefan Siebert stehen an diesem 
Abend Rede und Antwort.

Balve. Im Rahmen der bundes-
weiten Aktion „Tag des offenen 
Denkmals“ lädt die Stadtverwal-
tung Balve am Sonntag, 8. Sep-
tember, alle Interessierten ein, 
an einer Besichtigung der nur zu 
diesem Anlass frei zugänglichen 
Feldhofhöhle im zauberhaften 
Hönnetal teilzunehmen.

Entlang alter Hönnetalwege 
wandern die Menschen vorbei am 
Köhlerhaus, an den Grundmauern 
des ehemaligen Forsthauses und 
uralten vorgeschichtlichen Stätten 
zur denkmalgeschützten Feldhof-
höhle, einer Wohnhöhle aus grau-
er Vorzeit. Diese und außerdem 
seltene, historische Hohlweg-
bündel, die denkmalgeschützte 
Landwehr in Bäingsen und die 
spannenden Geschichten des 
Hönnetals werden unterwegs er-
läutert durch den fach- und sach-

„Jenseits des Guten und Schönen:
 Unbequeme Denkmale?“

kundigen Führer der Wanderung, 
Wolfgang Hänisch, Mitglied der 
Speläogruppe Sauerland.

Treffpunkt für die ca. zwei-
stündige Wanderung ist das 
Bahnhofsgebäude Binolen. Ge-
startet wird von dort um 13 
Uhr. Park- und Einkehrmöglich-
keiten bestehen auf dem Gelän-
de des Kulturbahnhofes Binolen. 
Hier haben an diesem Sonntag 
die „Eisenbahnfreunde Hönne-
tal“ Tür und Tor geöffnet. Nach 
Beendigung der Wanderung er-
wartet im neu gestalteten Ver-
einsheim jeden Teilnehmer eine 
kostenlose Tasse Kaffee.

 Anmeldungen für diese Be-
sichtigungstour werden gerne bis 
zum 5. September entgegenge-
nommen, und zwar unter der Te-
lefon-Nr. 02375 / 9260 oder per 
e-mail unter kultur@balve.de
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Balve - Beckum Dompeweg

20 Uhr

60 er und 70 er Jahre Cover Rock

live

Waldeslust

rockt!

Das Königspaar Florian Neuhaus und Lara Wechsel.

Das Garbecker Schüt-
zenvolk ist in Feier-
laune. Nach dem Ju-

belschützenfest zum 350. 
Bestehen der Schützenbruder-
schaft Heilige Drei Könige im 
Mai, verlief auch das traditi-
onelle Schützenfest am zwei-

ten Juliwochenende in bester 
Stimmung.

Der neue König der Schüt-
zenbruderschaft Heilige Drei 
König heißt Florian Neuhaus. 
Er sicherte sich beim Vogel-
schießen auf dem Holloh mit 
dem 132. Schuss die Königs-
würde und trat damit die Nach-
folge von Frank Severin an. 

Zahlreiche Besucher erlebten 
das spannende Vogelschießen 
am Schützenmontag mit. Gut 
gelaunt verfolgte auch Bruder-
meister Bernward Lösse den 
Wettkampf. Er zeigte sich er-
freut über die lange Warte-
schlange der Königsanwärter. 
Schließlich leistete Rudi Stü-
ken gute Vorarbeit und zer-
fetzte den hölzernen Rumpf bis 
auf einen letzten, kleinen Split-
ter. Dann trat Florian Neuhaus 
ans Gewehr, nahm einen Tipp 
seines Vaters, dem Jubelkönig 
Peter Neuhaus, entgegen, warf 
einen letzten Blick durch das 
Fernglas nach oben und zielte 

mit sicherer Hand. Treffer! Ju-
bel brandete auf, als der Rest 

-
volk feierte seinen neuen Kö-
nig.

Der 27-Jährige wählte sei-
ne Freundin Lara Wechsel zur 
Königin. Die ebenfalls 27-Jäh-

rige aus Dortmund freute sich. 
„Schützenfest macht Spaß“, 
lachte die sympathische jun-
ge Frau.  Am Nachmittag prä-
sentierte sich das Königspaar 
im Festzug, bevor das große 

-
zenhalle für gute Stimmung 
sorgte. Insgesamt zeigte sich 
Brudermeister Bernward Lösse 
mit dem Verlauf des Schützen-
festes zufrieden.

Schon der Auftakt am Sams-
tag war gelungen. Die Schüt-
zenmesse in der Heilige-Drei-
Könige-Kirche und der Große 
Zapfenstreich vor der Spar-
kasse, den der Musikverein 
Hoffnung Hünsborn und der 
Spielmannszug Hellefeld into-
nierten, waren sehr emotionale 
Momente.

Festzüge waren
die Höhepunkte

Garbeck. Der FC Bayern-
Fanclub Garbeck und die 09-
Borussen Garbeck veranstalten 
am 17. August ab 14 Uhr den 
Garbecker Biergarten an der  
Schützenhalle. Als gemein-
same Veranstalter laden sie die 
Bevölkerung aus und um Balve 
zu ihrem Biergarten ein.

Angeboten werden an die-
sem Tag: Hacker Pschorr Bier 
aus München, Spezialitäten 
vom Grill und Live-Musik der 
„Jungen Egerländer“ (Musik-
verein „Amicitia“ Garbeck).

Wie es sich für einen bay-
rischen Biergarten gehört, darf 
jeder seine Brotzeit auch ger-
ne selbst mitbringen. Ausge-
schenkt wird das Bier in 0,5-
Liter-Krügen. Wer möchte, 
darf sich seinen eigenen Maß-
Krug mitbringen.

in diesem Jahr bereits zum 
vierten Mal statt“, sagt Michael 
Neuhaus vom FC-Bayern-Fan-
Club und hofft auf einen ähn-
lich guten Besuch dieser Ver-
anstaltung wie im Vorjahr.

Fan-Clubs laden in den
Garbecker Biergarten ein

 Höhepunkte waren vor allem 
die Festzüge, in dem am Schüt-
zensonntag Frank und Iris Se-
verin noch einmal glänzten, 
bevor ihre Amtszeit montags 
endete. „Es war ein schönes 

Jahr. Das wünschen wir auch 
dem neuen Königspaar Florian 
Neuhaus und Lara Wechsel“, 
betonte Frank Severin, als er 
den neuen Majestäten unter der 
Vogelstange gratulierte. 

Wegkreuz:
Kolping lädt
zur Andacht ein

Garbeck. Die Kolpingsfa-
milie Garbeck erinnert daran, 
dass am Sonntag, 25. August, 
um 18 Uhr eine Andacht am 
Wegkreuz Unterm Eberg, Ecke 
Sonnenhang, gehalten wird. 
Die Gestaltung übernimmt die  
Kolpingsfamilie. Die ganze 
Gemeinde ist eingeladen. Sitz-
gelegenheiten werden bereit-

-
det die Andacht in der Kirche 
statt. Die Kolpingsfamilie Gar-
beck hofft auf gute Beteiligung 
an der Andacht.
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Hauptstraße 2 · 58802 Balve · Telefon: 0 23 75/93 73 39

Die neue Kollektion ist da!

S%nnige Preise im Moden-Eck
        auf die gesamte Sommerkollektion.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Balve. Die Schützenbru-
derschaft St. Sebastian Bal-
ve feiert vom 30. August bis 
1. September ihr 350-jähriges
Bestehen. Eröffnet werden die 
Feierlichkeiten am Freitag um 
17 Uhr mit dem Vogelschie-
ßen der Jungschützen aus dem 
Obereren Hönnetal. „Die jun-
gen Schützen ermitteln letzt-
malig ihren König unter der 
alten Vogelstange in der Sill-
haue“, sagt Marc Schulte, der 
gemeinsam mit Andreas Fritz, 
Thomas Gödde, Rainer Schä-
fer, Peter Oeder, Heinz Vo-
gel, Wilhelm Rademacher und 
Benjamin Preuß den Festaus-
schuss bildet. 

Festzug steht bei den Balvern
im Mittelpunkt des Jubiläums

Nach dem Vogelschießen er-
folgt um 19 Uhr die Königs-
proklamation. Danach steht für 
die Jungschützen die Höhlen-
sause auf dem Programm. Für 
die Musik im linken Höhlen-

arm sorgt die Partyband „HIT-
MIX“ aus Elspe. „Ob große öf-
fentliche Veranstaltungen oder 
kleinere Privatfeiern, mit der 
Partyband HITMIX treffen 
Sie immer die richtige Wahl. 

Top-Musik für alle Generati-
onen von drei klasse Livemusi-
kern im modernen Sound. Für 
jeden Anlass und Platzbedarf 
wird Ihnen ein optimal abge-
stimmtes Sound- und Lichtsys-
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Pater-Kilian-Straße 2 - 58802 Balve
Tel. 02375/4481

www.dentallabor-oeder.de

Wir wünschen allen Beteiligten
ein schönes Jubelschützenfest!

Meisterbetrieb – Service-Werkstatt – Kundendienst

Garbecker Str. 1 · 58802 Balve · Tel. 02375/910033 · Fax 02375/910034

Unser Sommerangebot!

LCD - Fernseher 32“
mit Triple-Tuner

Superpreis 299,- Euro

Langenholthauser Straße 39 - 41· 58802 Balve-Garbeck

Tel.: 0 23 75/2 02 93 · Fax: 0 23 75/2 02 94 · www.stuck-roland.de

Stuckateurmeister
• Innenputzarbeiten

• Außenputzarbeiten
• Wärmedämmverbundsysteme
• Energieeffiziente Gebäudesanierung

• Trockenbauarbeiten

• SOTANO Sanierungsfachbetrieb
• Die Lösung gegen feuchte Wände 
• und Schimmelpilze

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendien
st

Bera
tung

Wart
ung

Die gute Tat für Ihre Immobilie

Energieef  zient sanieren und 
maximale Fördermittel erhalten! 
Unser Spezialangebot für Hausbe-
sitzer bietet alles aus einer Hand: 
Kostenvoranschlag, gegebenenfalls 
Optimierungsvorschläge zum 
Sanierungsprojekt und eine indivi-
duelle Fördermittelempfehlung samt 
unterschriftsreifen Anträgen. 

-

s

Langenholthauser Straße 14

58802 Balve

Telefon 02375 910088

info@malerbetrieb-pieper.de
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Wir wünschen allen ein

schönes und harmonisches 

Jubelschützenfest!

Josef Schneider

58802 Balve

Tel. 02375/2419

Kohlen - Koks - Briketts

Heizöl

Baustoff - Großhandlung

tem geboten“, versprechen die 
Elsper ihrem Publikum.

Das Jubiläumsschützenfest 

11 Uhr mit dem Festakt im 
Katholischen Pfarrheim sei-
ne Fortsetzung. Rund 120 ge-
ladene Gäste sind dabei, wenn 
der 1. Vorsitzende Engelbert 
von Croy, Bürgermeister Hu-
bertus Mühling und Landrat 
Thomas Gemke auf die 350-
jährige Geschichte der St.-Se-
bastian-Schützenbruderschaft 
Balve eingehen werden. Im 

Teil wird die Reihenfolge für 
das am Nachmittag geplante 
Kaiserschießen per Los festge-
legt.

Der erste Festzug im Rahmen 
des Jubiläums ist für 14.30 Uhr 
vorgesehen. Fünfzehn Minu-
ten vorher treten die vier Kom-
panien auf der Hauptstraße an 
und nehmen das Königspaar 
Marc Schmoll-Stübecke und 
Insa Schmoll, den Vorstand Sind auch im Jubiläums-Festzug präsent. Königspaar Marc Schmoll-Stübeck und Insa Stübecke.
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350 Jahre
Schützenbruderschaft

St. Sebastian Balve

Das Team der Geschäftsstelle 

Balve gratuliert herzlich.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

« www.volksbank-im-mk Tel. 0 23 51 / 177 - 0 »

und die Ehrengäste am Haus 
Allhoff in ihre Reihen auf.

Bevor die ehemaligen Kö-
nige der St.-Sebastian-Schüt-
zenbruderschaft Balve ihren 
Kaiser ermitteln, wird gegen 
16 Uhr die neue Vogelstan-
ge im alten Steinbruch einge-
weiht. Ist der König der Könige 
ermittelt, nimmt Brudermeister 
Engelbert von Croy die Pro-
klamation in der Balver Höh-
le vor. Hier erfolgt auch um 19 
Uhr die Abrechnung des dies-
jährigen Schützenfestes. Ob 
die Schützenbrüder ähnlich 
wie in den Jahren zuvor für die 
Teilnahme am Festzug und den 
Besuch der Abrechnung mit 
Biermarken belohnt werden, 
darüber entscheidet der Vor-
stand in seiner Sitzung am 12. 
August. „Ich gehe aber davon 
aus, dass es wieder Biermarken 
für die Schützen geben wird“, 
sagt Marc Schulte, Vorsitzen-
der des Festausschusses. 

Nachdem Schatzmeister To-
bias Keil erstmals sein Zahlen-
werk in der Höhle präsentiert 
hat, steht um 19.30 Uhr der Zap-
fenstreich auf dem Programm. 
Intoniert wird er vom Musik-
verein Balve und dem Tromm-
lerkorps Eisborn. Für die Tanz-
musik sorgen danach bis zum 
frühen Sonntagmorgen die 
„Mammuts“ vom MV Balve.

Im Mittelpunkt des Jubilä-
ums-Schützenfestes der St.-Se-
bastian-Schützenbruderschaft 
Balve steht der große Festzug 
am Sonntag, der sich um 14 Uhr 
in Bewegung setzt. Nach Aus-
sage von Marc Schulte werden 
etwa 1.200 Teilnehmer durch 
die Straßen der Hönnestadt in 
Richtung Balver Höhle mar-
schieren.

„Wir rechnen ab 12.30 Uhr 
mit der Anreise unserer Gast-
vereine, die sich auf dem Park-
platz von team portal versam-
meln“, sagt Marc Schulte, der 
jedoch darauf verweist, dass 
die Schützen aus Balve bereits 
um 10.15 Uhr erstmals antre-
ten, und zwar vor der Volks-
bank zum Kirchgang. Nach 
dem Festhochamt, das Präses 
Andreas Schulte zelebrieren 
wird, legen die Balver zu Ehren 
der verstorbenen Schützenbrü-
der am Ehrenmal einen Kranz 
nieder.

Mit Blick auf das Jubiläums-
schützenfest, das seit 18 Mona-
ten vom Festausschuss und den 
Mitgliedern des Vorstandes 
vorbereitet wird, bittet Marc 
Schulte die Balver, die Stra-
ßen ab Freitag, 30. August, so 
schön zu schmücken, wie sie 
das auch aus Anlass des dies-
jährigen Schützenfestes getan 
haben.

So wie Beiratsmitglied Hermann Hering werden sich auch die 

anderen Besucher des Schützenfestes das Veltins schmecken 

lassen.



Seite 15

6/2013

#((�!����
 �
�+�!"'#-*"(&##�������
�	����!

 ����%��
��)��
������������
�)�
���%����%��
��
�
�
��
��������
�)����������$��
�

��
��������
�
����������
���
������	����������������
��������
����

�
������������,

���
�������� 
���������
� ���
���������


����������
���������������������

Balve. Als Christian Wulf 
den Ehrenschuss abgegeben 
hatte, spürte er Freude und Er-
leichterung zugleich. „Es war 
wunderschön, aber auch an-
strengend“, bilanzierte der 
Ex-König der Schützenbru-
derschaft St. Sebastian Balve 
seine Amtszeit, die am 22. Juli 
endete.

Natürlich werde er sich am 
Jubiläumsschießen beteili-
gen, sagt Christian Wulf, der 
mit seiner Königin Sandra Ba-
the die Schützenbruderschaft 
Balve 12 Monate lang regier-
te und dafür sehr viel Lob er-
hielt. „Christian hat ein tolles 
Jahr dahin gelegt und sich ganz 
großartig entwickelt. Er war 
immer präsent, wenn es um un-
sere Schützenbruderschaft ge-

„Es war wunderschön“

Ex-König Christian Wulf hatte auch am Montagnachmittag 

beim Einzug in die Höhle viel Spaß.

gangen ist“, lobte der 1. Vor-
sitzende Engelbert Prinz von 
Croy den Ex-Regenten. „Er ist 
ein echter Junge“, fügte Oberst 
Wilhelm Rademacher hinzu.

Christian Wulf, der am 
Schützenfest-Montag als Höh-
lenmensch im Festzug prä-
sent war, erklärte im Gespräch 
mit dem HÖNNE-EXPRESS:
„Diese Zeit werde ich niemals 
in meinem Leben vergessen, 
denn sie hat mich sehr geprägt.  
Ich habe wichtige Erkenntnisse 
gewonnen, die mir auf meinem 
weiteren Lebensweg sicher-
lich sehr hilfreich sind“, be-
tont  Christian Wulf und freut 
sich schon jetzt auf das Jubilä-
umsschützenfest, das vom 30. 
August bis 1. September in der 
Balver Höhle gefeiert wird. 
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Wenn die Schützen-
bruderschaft St. 
Hubertus Volk-

ringhausen ihr Schützenfest 
während der Abrechnung am 
Sonntagmorgen, 8. Septem-
ber, in der Schützenhalle Re-
vue passieren lässt, wird Bru-
dermeister Stephan Neuhaus 
von einem schönen, aber an-
strengenden Fest sprechen. 
Denn etliche Stunden nach 
dem Hochfest steckten ihm 
Vorbereitung und Durch-
führung dieses Events noch 
mächtig in den Knochen. 
„Das Wetter hat uns allen arg 
zu schaffen gemacht“, ging 
er auf die große Hitze ein, 
die auch ein Grund dafür sein 
kann, dass sich das Volkring-
hauser Schützenfest vor allem 
am Samstag nicht in, sondern 
vor der Schützenhalle ab-
spielte.

Hauptursache dafür, dass die 
Schützenbruderschaft lediglich 
85 anstatt wie üblich über 200 
Eintrittskarten verkaufte und 
die Musik in einer leeren Schüt-

Schwarze Null?
Amicitia Garant für tolle Stimmung

Jubelndes Königspaar: Wolfgang Lamm und Frau Roswitha.

zenhalle aufspielte, ist nach 
Meinung von Stephan Neu-
haus jedoch das neue Nichtrau-
cherschutzgesetz. „Diese Ver-
ordnung reißt die Cliquen und 
damit ein ganzes Fest ausei-
nander“, ärgert sich der 1. Vor-
sitzende über das Diktat der 
rot-grünen Regierung aus Düs-
seldorf. „Ich bin nicht gegen 
ein Rauchverbot in Gaststätten, 
aber auf Volksfesten ist es un-
angebracht, zumal alle Hallen 
über hervorragende Lüftungs-
systeme verfügen“, betont Ste-
phan Neuhaus, der froh ist, dass 
die Schützenbruderschaft St. 
Hubertus mit dem Musikverein 
„Amicitia“ Garbeck seit Jahren 
eine ausgezeichnete Festmusik 
an ihrer Seite weiß.

Ein Schützenfest ohne die 
Musiker aus Garbeck kann sich 
der Brudermeister nicht vor-
stellen. Denn Dirigent Tobias 
Schütte und seine Musikerinnen 
und Musiker sorgen nicht nur 
für eine tolle Stimmung in 
Volkringhausen, sie sind auch 
Besuchermagnet. „Viele Men-

schen kommen doch nur zu un-
serem Schützenfest, weil wir 
eine so tolle Musik haben“, 
lobt Stephan Neuhaus, der die 
„Amicitia“ im nächsten Jahr 
auszeichnen wird. Denn 2014 

spielt der MV Garbeck zum 30. 
Mal auf dem Schützenfest der 
St.-Hubertus-Schützenbruder-
schaft Volkringhausen, die in 
diesem Jahr nicht ganz sicher 
ist, ob sie eine schwarze Null 
schreiben wird.

„Wir haben weniger Ein-
trittskarten verkauft und der 
Bierumsatz ist um vier Hekto-
liter zurückgegangen“, erzählt 
Kassierer Daniel Strauß. Dass 
50 Prozent mehr Mineralwas-
ser getrunken wurden, wirkt 
sich nur unwesentlich auf die 
Schlussrechnung aus, die der 
Schatzmeister den Schützen-
brüdern am 8. September vor-
legen wird.

An diesem Tag werden 
die Volkringhauser Schützen 
aber auch noch einmal über 
die Kultband des Sauerlandes 

„Die Amigos“ reden, denn sie 
rockte an allen drei Tagen das 
Volkringhauser Schützenfest, 
und das auch mit Liedern, de-
ren Texte umgeschrieben wor-
den waren. 

So beispielsweise der Hit 
„Rock Mi“, dem Ingo Mett-
ken eine eigene „Note“ ver-
passte und der zum Renner des 
Volkringhauser Schützenfestes 
mutierte. In einer der zahl-
reichen Strophen heißt es:

Wenn der Schützenvogel im 
Kasten hängt, und ein jeder 
nur an´s Hochfest denkt, wenn  
ganz Volkrin` auf den Beinen 
ist und ein Balver Prinz sei-
ne Jacke vermisst. Auf geht’s, 
jetzt ist es wieder soweit. Auf 
geht’s Volkrin´Schützenfest-
zeit. Am Montagabend war das 
Lied „An Tagen wie diesen“ 
der Hit, denn auch bei diesem 
Stück wurde der Text verän-
dert, indem die „Amigos“ und 
das Volkringhauser Schützen-
fest in den Blick der Schützen-
festler gerückt wurden.
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REDSTONE - DIE LÖSUNG GEGEN
FEUCHTE WÄNDE UND SCHIMMELPILZE

· GERÜSTBAU

· INNEN- & AUSSENPUTZ

· WÄRMEDÄMMUNG

· INNENAUSBAU

Unterm Wachtloh 14
58802 Balve

 02375 - 93 71 99
Mobil 0157 - 76 411-249

NEU!

JETZT NEU
Brillen, die so günstig sind, dass man 

sich öfter mal was Neues leisten kann!

Die 700-Jahr-Feier des 
Neuenrader Ortsteils 
Altenaffeln wartet mit 

einer Reise durch die sieben 
Jahrhunderte auf. Die Alten-
affelner und ihre hoffentlich 
zahlreichen Gäste aus Nah 
und Fern können auf dieser 
Zeitreise durch die Geschich-
te die Lebensweisen von frü-
her hautnah erleben und sich 
mit zahlreichen futuristischen 

-
genheit auseinandersetzen, 
die einst als Vorreiter das uns 
heute bekannte, hochmoderne 
Leben erst ermöglicht haben. 

-
auftakt am Samstag, 31. Au-
gust, mit der Einweihung eines 
neuen beleuchteten Kreuzes 
auf dem Hemberg, steht dann 
der Sonntag, 1. September, von 
11 bis 18 Uhr ganz im Zeichen 
der großen Zeitreise. Welche 
Ereignisse seit der ersten ur-
kundlichen Erwähnung des 
Ortsteils Altenaffeln 1313 die 
vergangenen sieben Jahrhun-
derte einschneidend geprägt 
haben, wird von den Altenaffel-
nern dann an sieben Stationen 
präsentiert. Von der Darstel-
lung der ersten Krankenstati-
on und den Auswirkungen der 
Pest im 14. Jahrhundert, dem 
Anbau der ersten Kartoffelsor-
ten im 15. Jahrhundert und dem 
Bierbrauen im 16. Jahrhundert 
zieht sich der Zeitrahmen bis in 
die Moderne.

Hier wird unter anderem eine 
Straße der Zukunft den Weg der 
Weiterentwicklung aufzeigen. 
Dazwischen werden die Er-

die erste Sense und auch das 
Spinnrad an dafür eingerichte-
ten Stationen dargestellt. Eben-
so wird der Bergbau in unserer 
Region thematisiert. Und na-
türlich gehört zu einer Zeitrei-
se durch die Jahrhunderte auch 

und des Elektromagnetismus. 

Hier ist den Veranstaltern ein 
besonderer Clou gelungen: 
Auf der großen Showbühne im 
Dorfzentrum treten „Die Phy-
sikanten“ auf. In der Zeitreise 
vertreten sie den Part „Entde-
ckung des Elektromagnetis-
mus“, die dem Stromzeitalter 
den Weg ebnete. Passend 
hierzu präsentieren sie Show 
mit einer Mischung aus Wis-
senschaft, Sprache und Mu-
sik. Es wird blitzen, knistern 
und krachen – und es sieht 
wunderschön aus. Ein Tesla-
Transformator schleudert me-
terlange Blitze, Strom lässt 
Glas schmelzen und bringt 
eine echte Birne zum Glühen. 
Doch auch mit kleinen Strom-
stärken schaffen die Physi-
kanten Bezauberndes, wenn 
sie mit elektrostatischer Auf-
ladung einen Geist schweben 
lassen oder Strom durch eine 
Menschenkette leiten. Mit der 
ersten Telefonleitung und dem 

Gäste der 700-Jahr-Feier dann 
allmählich in das moderne 
Zeitalter einsteigen. 

Thematisch ergänzt werden 
die Jahrhunderte u.a. mit den 
Auftritten einer Falknerei, ei-
ner Dosenmacherei und Münz-
prägung in Eigenleistung. Eine 
besondere Attraktion sind si-
cherlich die „Waschweiber“ 
an einem extra für dieses Jubi-
läum angelegten historischem 
Waschplatz. An einer Wein-
schänke können die Besucher 
den für die 700-Jahre-Feier or-
ganisierten Jubiläumswein ver-
köstigen – diesen kann man als 
Weiß- und Rotwein genies-
sen. Und im „Hof-Cafe“ wer-
den original Eiserhörnchen und 
selbstgebackene Torten ange-
boten. Auch für die Kids wird 
es keine Langeweile geben – 
Strohburg, historisches Karus-
sell, Luftballonwettbewerb und 
viele andere Attraktionen sor-
gen für viel Kurzweil.

Eine großartige Zeitreise 
durch sieben Jahrhunderte
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Veranstaltungen in Balve vom 10. August bis 8. September 2013
01.09.2013 Pfarrfest, Ortsteil Garbeck

01.09.2013, 11:00 Uhr, Offene Gärten im Ruhrbogen. 
Gartenbesitzer in Balve laden zur Besichtigung ein, Ortsteil Balve   

02.09.2013 Kolpingforum:, Frauen in der Kirche, Kath. 
Pfarrheim Balve

03.09.2013 Schießen für Jedermann, Schiessanlage/Realschule

08.09.2013, Jubiläumsveran staltung: 120 Jahre Eintracht 
Mellen, Schützenhalle Mellen

10.08.2013 „Küppelchenfest“ der 3. Schützenkompanie

10.08.2013 Fußball- Dorfturnier, Sportplatz „Am Holloh“ in 
Garbeck

10.08.2013, 19:30 Uhr, Abrechnung vom Schützenfest,
Schützenhalle Beckum

11.08.2013, 14:30 Uhr, Wanderung: Ein Balver A-Weg,
Wanderung ca. 8 km, Treffpunkt: Parkplatz am Bahnhof

15.08.2013 Kräuterwanderung, Ortsteil Volkringhausen

17.08.2013 Fahrt zum 
Musical „Kolpings Traum“,
Musicalbesuch in Wuppertal, 
Ortsteil Balve

17.08.2013 Biergarten,
Schützenhalle Garbeck

18.08.2013, 10:00 Uhr, 
Kartoffelbraten im Sauerland,
Wanderung ca. 15 km, 
Treffpunkt: Parkplatz am 
Bahnhof

18.08.2013, 14:00 Uhr, Offene 
Kirchentür in St. Blasius 
Balve. Einladung zum Besuch 
mit Führung in der Kath. 
Pfarrkiche St. Blasius Balve

20.08.2013, 16:30 Uhr, 
Blutspende, Freiwillige 
Blutspende, Schützenhalle 
Eisborn

23.08.2013, Jubiläums veran-
staltung: 120 Jahre Eintracht 
Mellen, Schützenhalle Mellen   

24.08.2013 Papiersammlung,
Ortsteil Beckum

24.08.2013 Kinder schüt zen-
fest und Abrechnung vom 
Schüt zen fest, Schützenhalle 
Volkringhausen

25.08.2013 „Burgberglauf“,
Ortsteil Mellen

25.08.2013, 14:00 Uhr, 
Kostenlose Führung in 
der Luisenhütte Balve.
Führung durch historische 
Hochofenanlage

28.08.2013 Senioren wande-
rung am Schwarzen Kreuz in 
Küntrop. Leichte Wanderung, 
Treffpunkt: Parkplatz am 
Bahnhof

30.08.2013 bis 01.09.2013 
Jubiläumsschützenfest: 350 
Jahre Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve. 
Jubiläumsschützenfest mit 
„Kaiserschießen“, Balver Höhle   

Wir sind für Sie da! Mo.-Fr. 6-19 Uhr • Sa. 6-18 Uhr • So. 7-18 Uhr
Telefon: 0 23 92 / 80 73 948



Seite 19

6/2013

S c h w i m m b a d  •  S a u n a

Inhaber: Klaus Dornsiepen

Eisborner Dorfstraße 3 · 58802 Balve-Eisborn

Telefon (0 23 79) 91 60 · Telefax (0 23 79) 91 62 00

www.hotel-eisborn.de · mail@hotel-eisborn.de

Und
ab geht´s 
zur Post...
• aktiv Tagen in

ruhiger Umgebung 

• Kulturwochenenden

• Wandern

• Weihnachtsevents 

• Motorrad-Highlights

• Firmen-

veranstaltungen

Karrenstraße 22

58802 Balve–Garbeck

Telefon 02375–685

Telefax 02375–5932

TREPPEN

BODENBELÄGE

KÜCHENARBEITSPLATTEN

WASCHTISCHABDECKUNGEN

FENSTERBÄNKE

BÄDER

FLIESENVERLEGUNG

FLIESENHANDEL

TISCHE NACH MAß

info@peters-fenster.de

�
�

�
�

�
�

�
�

��
	


�

�

��
�

Zum Imberg 15

58809 Neuenrade

Fon 0 23 94 / 91 91 0

Fax 0 23 94 / 91 91 30 

�������	 
 �����	��	 
 ����	�

4000 m Produktions-
und Ausstellungsfläche

NEU

Inserieren

im

Aktuelles
Taizé entdecken

und erleben 

Garbeck. Elke Luig bietet 
wieder eine Fahrt für Jugendli-
che ab 15 Jahre und Erwachse-
ne an, und zwar vom 19. bis 27. 
Oktober zur Gemeinschaft von 
Taizé im Süden Frankreichs. 
„Alle, die neue Leute aus aller 
Welt kennenlernen, mit anderen 
feiern, beten diskutieren und le-
ben möchten, eine junge Kirche, 
einfaches Leben und die Aus-
einandersetzung mit dem Glau-
ben suchen, sollten jetzt neugie-
rig werden“, meint Elke Luig. 
Unter www.taize.fr kann man 
mehr Eindrücke bekommen. 
Die Fahrt kostet voraussichtlich 
höchstens 180 Euro, normaler-
weise weniger, je nachdem, wie 
viele Jugendliche mitfahren. Nä-
heres dazu auf dem Infoabend  5. 
September um 18 Uhr im Garbe-
cker Pfarrheim. Anmelde- und 
Informationszettel sind zu be-
kommen bei Gemeindereferen-
tin Elke Luig unter 02375/4969, 
per Mail oder Facebook.

Bücherei ist eine
Woche geschlossen

Balve. Die Öffentliche Bü-
cherei Balve ist in der Zeit von 
Donnerstag, 22. August, bis ein-
schließlich Freitag, 30. August, 
geschlossen. Der erste Öffnungs-
tag ist der 2. September.

Eisenbahnfreunde
laden zum

Sommerfest ein

Binolen. Die Mitglieder und 
Freunde der Eisenbahnfreunde 
Hönnetal feiern am Samstag, 10. 
August, ihr Sommerfest im und 
am Bahnhof Binolen. Ab 14 Uhr 
ist das Vereinsheim bis 20 Uhr 
geöffnet. Gegen 15.30 Uhr bie-
tet Manfred Horvatic eine Wan-
derung im Hönnetal an, die ca. 
60 bis 90 Minuten (ohne Pause) 
dauern wird. Nach Rückankunft 
der Wanderer wird im Bahnhof 
gegrillt, sodass die Züge um 19 
und 20 Uhr erreicht werden kön-
nen. Wer mit dem PKW anreist, 

kann kostenlos auf der ehema-
ligen Ladestraße parken.

Alle Vereinsmitglieder und 
Freunde des Vereins sind zum 
Sommerfest eingeladen.

Kolping wandert

Garbeck. Die Kolpingsfami-
lie Garbeck lädt Mitglieder und 
Interessierte am Donnerstag, 22. 
August, nach Balve ein. Nach ei-
ner Wanderung treffen sich die 
Teilnehmer am Ewald-Hage-
dorn-Heim zum Kaffeetrinken 
und Grillen. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften 
ist um 14 Uhr die Garbecker Kir-
che. Gäste sind willkommen.

Jetzt anmelden für 
40. MHD-Wallfahrt

Balve. Der Malteser Hilfs-
dienst e.V. lädt alle Senioren, 
Kranken und Behinderten am 
Sonntag, 15. September, zur 40. 
Wallfahrt nach Werl ein. Aus 
dem gesamten Erzbistum Pader-
born werden zu dieser Wallfahrt 
insgesamt etwa 800 Gläubige er-
wartet.

Die Teilnehmer werden mor-
gens von den Maltesern zu Hau-
se abgeholt und den ganzen Tag 
begleitet. Aus Balve werden die 
Pilger in diesem Jahr wieder mit 
einem großen Bus nach Werl fah-
ren. Er ermöglicht die Mitfahrt 
im Rollstuhl.

-
fahrtsbasilika der Hl. Gottesmut-
ter Maria zelebriert  Erzbischof 
Hans-Josef Becker aus Pader-
born. Anschließend sind alle 
Teilnehmer der Wallfahrt Gäste
des Malteser-Hilfsdienstes beim 
Mittagessen und Kaffeetrinken 
in der Stadthalle. Zum Zeitver-
treib wird den Gästen ein kurz-
weiliges Programm geboten. 
Gegen 13.30 Uhr ziehen alle 
Teilnehmer in einer feierlichen 
Prozession zur Basilika, wo zum 
Abschluss des Tages eine An-
dacht gebetet wird.

Interessierte melden sich bit-
te bis zum 25. August mit voll-
ständigem Namen und An-
schrift unter der Rufnummer 
02375/910106 bei den Balver 
Maltesern an.
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am 5. September!

Redaktionsschluss: Freitag, 30. August 2013

Anzeigenschluss: Freitag, 23. August 2013

Ein halbes Jahrhun-
dert gibt es das Tech-
nisches Hilfswerk 

(THW). Jahrelang prägten die 
zunächst grauen, später blau-
en Fahrzeuge das Gesicht in 
der Johannesstraße, bevor der 
Ortsverband in das Gewerbe-
gebiet Glärbach umsiedelte. 

Am 21. September wird das 
50-jährige Bestehen der Bun-
desanstalt gefeiert – mit einem 

der offenen Tür“, zu dem die 
Bevölkerung eingeladen ist. 
„Wir sind zwar noch nicht 
komplett fertig mit unseren 
Planungen“, so Ortsbeauftrag-
ter Josef Weber, „doch schon 
jetzt ist abzusehen, dass wir ei-
niges bieten können“. So hel-
fen auch andere Ortsverbände 
den Balvern. Aus Lüdenscheid 

Unna die Betonkettensäge und 
Lünen kommt mit dem Räum-
gerät. So kann jeder mit dem 
Bagger vertraut gemacht wer-
den. Vom EGS-Turm wird ge-
zeigt, wie sich die Balver Hel-
fer oder auch Verletzte schnell 
abseilen können. Zudem stehen 
die eigenen Fahrzeuge zur An-
sicht bereit.

Für das leibliche Wohl wird 
an diesem Tag bestens gesorgt 
sein. Getränke, Würstchen und 
Steaks gibt es zu günstigen 
Preisen. Am Nachmittag wird 
es Kaffee, Kuchen und Tor-
te geben. Und auch die Kinder 
kommen auf ihre Kosten. „Wir 
werden ein Deichstück vor 
den Augen der Zuschauer bau-
en“, verspricht Josef Weber. 
Doch dessen nicht genug, wird 
dieses Deichstück die Umran-
dung eines etwa 10 x 4 Meter 
großen Beckens sein, an und 
auf dem die Kinder verschie-
dene Spiele, unter anderem mit 
kleinen Booten, machen kön-
nen. Interessant dürfte auch das 
Nüsseknacken mit dem Spreit-

Spektakuläre Vorführungen beim THW
zer werden, den an diesem Tag 
Groß und Klein bedienen kön-
nen. Ein Luftballonwettbewerb 
belohnt den „weitesten Flie-
ger“. Und viele weitere Über-
raschungen warten auf die Kin-
der.

Der „Tag der offenen Tür“ 
beginnt am 21. September 
um 12 Uhr und geht bis zum 

Teil statt, zu dem sich Vertre-
ter aus der Bundesleitung, dem 
Landesverband sowie Bundes-
und Landtagsabgeordnete an-
gekündigt haben. Unter an-
derem lassen es sich auch der 
Landrat Thomas Gemke und 
Bürgermeister Hubertus Müh-
ling nicht nehmen, dem Bal-
ver Ortsverband zu gratulieren. 
Schließlich gehört Balve zu den 
aktivsten im Landesverband 
mit seiner starken Jugendgrup-
pe. Auch beim Hochwasserein-
satz stellte der Ortsverband aus 
der Hönnestadt mit 17 Helfern 
das größte Kontingent aus dem 
Geschäftsführerbereich Dort-

mund. Erst vor wenigen Wo-
chen nahmen drei Helfer an der 
Prüfung zur Grundausbildung 
statt, die in Balve stattfand. Da-
niel Haarmann, Julian Weiß-
haar und Tim Hösel (Bester der 
Prüfung) bestanden mit Bra-
vour. Sie waren von ihren Aus-
bildern gut vorbereitet worden

THW-Jugend Balve 
wieder Landesmeister

Balve/Solingen. Die Jugend-
gruppe des THW Balve ver-
tritt zum dritten Mal in seiner 

Ihre Prüfung während der Grundausbildung bestanden Daniel Haarmann und Julian Weißhaar 

(mittlere Reihe von rechts) und Tim Hösel (oben rechts) mit Bravour.

Geschichte die Landesfarben 
beim Bundeswettkampf. Bei 
den Ausscheidungen am Sonn-
tag in Solingen aller Vertre-
ter der Geschäftsführerbezirke 
zeigte sich die Balver Mann-
schaft souverän und konnte so 
das favorisierte Team aus Hal-
le hinter sich lassen. Nach 2006 
und 2008 nehmen somit die 
Hönnestädter erneut am Bun-
deswettkampf teil. Ortsbeauf-
tragter Josef Weber war stolz 
auf seine Mannschaft. „Die 
Übungseinheiten haben sich 
gelohnt.“
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Serie: Die Mammuts in Balve
Unter diesem Titel stellen wir Ihnen in loser 
Folge die Balver Mammuts und ihre Besitzer vor.

Vereinigte Sparkassen im MK 
Im Vergleich zum Mammut, das schon in der Eiszeit 
Zufl ucht in der Balver Höhle gefunden hat, ist die 
Sparkasse in Balve noch recht jung. Allerdings ist die 
Sparkasse seit 1881 – also seit über 130 Jahren – mit 
Balve so fest verankert wie das Mammut. Genera-
tionen von Balver Bürgerinnen und Bürgern haben 
ihrer Sparkasse das Vertrauen geschenkt und sie 
zum bedeutendsten Geldinstitut in der Stadt Balve 
gemacht. 

Das sparkassenrote große Mammut mitten in Balve 
ist schon seit dem Oktober 2011 ein Blickfang für alle 
Gäste und Autofahrer, die durch Balve fahren. Heute 
werben zahlreiche kreativ gestaltete und sympa-
thisch wirkende Urtiere auf originelle Art für Balve.

Das ist Öffentlichkeitsarbeit für Balve im besten Sinn!

Folge

Demnächst erscheint das Buch „Balver Mammuts“ mit allen Mammuts, ihren 
Besitzern und Erbauern. Besuchen sie auch unsere Internetseite www.mammutparade.de

Alle Mammuts helfen kräftig mit, das Image von 
Balve nachhaltig positiv zu formen. Deswegen ha-
ben die Balver Mammuts auch Jahrtausende nach 
dem Aussterben für Balve weiterhin ungebrochene 
Strahlkraft und heute gilt mehr denn je:

Balve - Höhle - Mammut

Mellen. Bevor sich das Kö-
nigspaar Björn und Carina 
Freiburg am Montag bei strah-
lendem Sonnenschein im Fest-
zug präsentierte, erlegte der 
neue Regent den Aar fast im 
Alleingang. Denn als die In-
signien, Apfel, Zepter, Krone 
und rechter Flügel, mit Domi-
nik Cordes, Lukas Vedder-Stu-
te und „Bubi“ Griese neue Be-
sitzer gefunden hatten, war der 
Podologe aus Balve auf sich al-
lein gestellt.

Das kümmerte die Frohna-
tur allerdings herzlich wenig. 
Der ausgezeichnete Schütze 
nahm den stolzen Aar ins Vi-
sier und ließ ihn mit dem 81. 
Schuss von der Vogelstange in 
das Gras sausen. 

Mit dem Volltreffer setzte 
er die Tradition der Könige 
aus der Familie Freiburg fort. 
Denn sein Uropa Franz regier-
te gemeinsam mit seiner Frau 
Emma vor 75 Jahren die Schüt-
zenbruderschaft Mellen.

Björn Freiburg

neuer König
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Aktuelles

Balve. „Ein Familienun-
ternehmen, wie es im Buche 
steht.“ So lautet das Fazit des 
CDU-Stadtverbandes Balve, 
der im Rahmen seiner Ver-
anstaltungsreihe „CDU vor 
Ort“ die AHM Maschinenbau 
GmbH besichtigt hat. Zu die-
sem Termin hatte die CDU 
um deren Vorsitzenden Guido 
Grote auch die Bundestagskan-
didatin Christel Voßbeck-Kay-
ser nach Garbeck eingeladen. 

Ziel der CDU ist es, sich mit 
Institutionen, Vereinen und 
auch Unternehmen zu treffen 
und auszutauschen. Die zahl-

CDU lobt AHM Maschinenbau
reichen CDU-Mitglieder und 
Interessierten waren beein-
druckt von der Vorstellung des 
Unternehmers Andreas Hab-
bel.

„Mit viel Innovation, Fleiß 
und Erfahrung bietet er inner-
halb kürzester Zeit Lösungen 
für Kunden aus aller Welt an“, 
sagt die CDU-Führung. An-
dreas Habbel machte während 
der Führung deutlich, dass er 
ständig gute Arbeit und eine 
gute Qualität abliefern muss. 
Schlüssel seines Erfolges seien 
die gut ausgebildeten Mitarbei-
ter. Fünf Angestellte und ein 

Auszubildender arbeiten mit 
hohem technischem Verständ-
nis an einem hochmodernen 
Maschinenpark.

Stolz berichtete Andreas 
Habbel über das Abschneiden 
seines letzten Auszubildenden, 
der als Kammerbester seine 
Abschlussprüfung ablegte, der 
nun unter anderem, ein fabrik-
neues Bearbeitungszentrum be-
dient, an dem riesige Bauteile 
bis 8 Meter Länge gefräst und 
gebohrt werden. Ein weiterer 
Grundstein für die Entwick-
lung der seit 1994 bestehenden 
Firma sind die extrem hohen, 

jährlichen Investitionen. Durch 
kurze Wege zu den Kunden ist 
die Lage im mittelständisch ge-
prägten Sauerland, der Indus-
trieregion Nummer 1 in Nord-
rhein-Westfalen, ideal. Guido 
Grote lobte abschließend An-
dreas Habbel: „Ich würde mir 
mehr solcher Menschen von 
diesem Schlag wünschen, die 
investieren und den Unterneh-
mergeist auch leben. Dabei 
kalkulierbare Risiken eingehen 
und damit Arbeitsplätze und ei-
nen entscheidenden Technolo-
gievorsprung in unserer Region 
sichern.“

Zum achten Mal veran-
staltet die Garbecker 
AH-Abteilung der SG 

Balve/Garbeck am Samstag, 
10. August, ein Fußball-Dorf-
turnier, in dem die Garbecker 
Vereine, Clubs und Straßen-
mannschaften die Kräfte mes-
sen. Ab 13 Uhr stehen auf 
dem Kunstrasen am Holloh 
auch in diesem Jahr interes-
sante sportliche Begegnungen 
an, bei denen wieder der Spaß 
im Vordergrund stehen soll.

Mehrere Mannschaften treten 
im Herrenturnier auf dem ,,Hol-
loh“ in Garbeck gegeneinander 
an. Mit dabei ist natürlich der 
Titelverteidiger, der BVB-Fan-
club 09-Borussen Garbeck, der 
im vergangenen Jahr den groß-
en Siegerpokal in den Händen 
halten durfte. Außerdem ermit-
teln zwei Damen-Mannschaften 
in einem separaten Vergleich 
ihren Pokalsieger.

Für die Bewirtung der Sport-
ler und Zuschauer wird die 
Garbecker AH-Abteilung mit 
zahlreichen Leckereien vom 
Holzkohle-Grill und Pommes 
sowie mit kühlen Getränken 

sorgen. Die Frauen der Alt-
herren-Fußballer aus Garbeck 
werden in einer Cafeteria selbst 
gebackenen Kuchen und Kaf-
fee anbieten. Kuchen kann auch 
für die Kaffeetafel daheim mit-
genommen werden. Und sollte 
dem Sommer bis zum Samstag 
nicht der Atem ausgehen, wird 
auch für Schattenplätze ge-
sorgt sein. Für Kinder wird ne-
ben dem Sportplatz eine große 
Hüpfburg aufgebaut, und bei 
heißem Wetter können sich 
die Kleinen auch eine Wasser-
schlacht liefern.

Im Anschluss an das sport-
liche Geschehen steht ab etwa 
18 Uhr noch eine After-Kick-
Party am Rande des Sport-
platzes auf dem Programm. 
Bei einem kühlen Getränk kön-
nen die Aktiven und Zuschau-
er dann die Spiele noch einmal 
Revue passieren lassen.

Die Garbecker AH-Fußballer
treffen sich bereits am Freitag, 
9. August, um 17 Uhr sowie am 
Samstagmorgen um 9 Uhr am 
Sportplatz, um das Dorfturnier 
vorzubereiten.

Stadt baut
am Bahnhof

Balve. Bauarbeiten für  den 
Neu- und Ausbau der Park-
and-Ride-Anlage im Bereich 
des Balver Bahnhofs haben 
am Montag begonnen. Wäh-
rend der Bauzeit können die 
Parkplätze gegenüber dem 
ehemaligen Bahnhofsgebäu-
de und die Plätze vor dem Ge-
bäude der Firma Thorwesten 
nicht genutzt werden. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden gebe-
ten, während der Bauzeit an-
dere Parkplätze im Stadtgebiet 
zu nutzen. Die Bauzeit beträgt 
laut Stadtverwaltung Balve ca. 
einen Monat. 

Vollsperrung für
die Bauarbeiten 

Balve. Die Stadtwerke Balve, 
Betrieb Abwasserbeseitigung, 
teilen mit, dass mit der Kanal-
baumaßnahme am „Garbecker 
Kirchweg“ begonnen wurde. 
Hier wird auf einer Länge von 
ca. 130 Metern der Kanal er-
weitert. Während der Bauzeit, 
die ca. 6 Wochen beträgt, ist 
der Bereich von der Einmün-

BVB-Fanclub will seinen 
Titel verteidigen

dung „Unterm Wachtloh“ bis 
zu der Einmündung „Im Dörnt-
ken“ voll gesperrt. Der An-
liegerverkehr kann durch die 
Bauausführung beeinträchtigt 
werden. Die Stadtwerke Balve 
und die bauausführende Firma 
DWK Bau GmbH aus Schmal-
lenberg werden versuchen, die 
Beeinträchtigungen so gering 
wie möglich zu halten.

Für Fragen stehen die Stadt-
werke unter der Rufnummer 
926 154 zur Verfügung.

Rad- und Fußweg 
vorerst gesperrt

Beckum. Im Zuge des 
Ausbaus des Geh- und Rad-
weges an der Bundesstraße 
229 „Arnsberger Straße“  von  
Beckum nach Sanssouci wird 
voraussichtlich bis Dienstag, 
3. September, ca. 17 Uhr, eine 
Vollsperrung für den Gehweg 
eingerichtet. Für den Fußgän-
gerverkehr bleibt durch ei-
nen provisorischen Gehweg 
die Verbindung zwischen Be-
ckum und Sanssouci beste-
hen. Für die Behinderungen 
während der Bauphase wird 
seitens der Stadt Balve um 
Verständnis gebeten.
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SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Freitag, 15. August 2013

Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr

Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr

Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr

Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr

Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr

L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr

Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des an-
gelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fra-
gen: Tel. 926-132 oder -232.

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 5. August 2013
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 19. August 2013

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 6. August 2013
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 20. August 2013

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 7. August 2013
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 21. August 2013

Revier 209 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 8. August 2013
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

22. August 2013
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 9. August 2013
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 23. August 2013

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 12. August 2013
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 26. August 2013

Revier 102 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 13. August 2013
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 27. August 2013

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 14. August 2013
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 28. August 2013

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 15. August 2013
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag

29. August 2013
Revier 105

Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 16. August 2013
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 30. August 2013

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

09. März 2013 23. Nov. 2013 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:

27. März 2013 23. Okt. 2013 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316 wie Revier 101 Graue Tonne Montag, 19.08. 2013
Revier 317 wie Revier 102 Graue Tonne Dienstag 20.08. 2013
Revier 318 wie Revier 103 Graue Tonne Mittwoch 21.08. 2013
Revier 319 wie Revier 104 Graue Tonne Donnerstag 22.08. 2013
Revier 320 wie Revier 105 Graue Tonne Freitag 23.08. 2013

Zertifi zierungen | ISO9001 | ISO14001 | PSO | FSC® | PEFC® | ClimatePartner®

Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

Südwestfalens größte Druckerei*
   *Quelle: Südwestfalen-Manager, Ausgabe 3/2013

58802 Balve
Telefon 02375 8990

www.zimmermann-druck.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der Sparkasse.Wann und wo immer 

Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre 

Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:

Beratung auf Augenhöhe statt 08/15.
Menschlich. Persönlich. Verlässlich.


